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(54)  Verfahren  zur  winterlichen  Fahr-  und/oder  Gehwegreinigung  und  Vorrichtung  hierzu 

(57)  Bei  dem  Verfahren  zur  winterlichen  Fahr-  und/ 
oder  Gehwegreinigung  wird  auf  dem  Weg  (5)  liegendes 
Eis  und/oder  Schnee  (3)  mechanisch  unter  Erwärmung 
aufgenommen,  anschließend  geschmolzen,  das 
Schmelzwasser  gesammelt  und  an  einem  geeigneten 
Ort  abgelassen.  Die  hierzu  verwendete  Vorrichtung  hat 
eine  Aufnahmeeinrichtung  (13,17)  zum  Entfernen  von 
Eis  und/oder  Schnee  (3)  von  einem  Fahr-  und/oder 
Gehweg  (5),  eine  Erwärmungseinrichtung  (7,  21,  25a, 
25b)  zum  Schmelzen  des  aufzunehmenden  und/oder 
aufgenommenen  Schnees  und/oder  Eises  (3),  eine 
Transporteinrichtung  (15,  43)  zum  Transport  von  Eis, 
Schnee  und/oder  Schmelzwasser,  einen  Sammelbehäl- 
ter  zur  Aufnahme  des  Schmelzwassers  und  eine  Aus- 
laßeinrichtung  zu  dessen  ablassen. 

Die  Erfindung  geht  neue  Wege  bei  der  winterlichen 

Reinigung  von  Fahr-  und/oder  Gehwegen.  Es  werden 
nämlich  nicht  mehr  Eis  und  Schnee  entfernt  und  dann 
an  einem  Ort  zwischen  gelagert,  von  dem  es  anschlie- 
ßend  abtransportiert  werden  muß;  sondern  Eis  und 
Schnee  werden  nach  der  Aufnahme  vom  Fahr-  und/ 
oder  Gehweg  geschmolzen.  Das  Schmelzwasser  benö- 
tigt  einen  geringeren  Rauminhalt  als  aufgesammelter 
Schnee  oder  in  Schollen  abgelegtes  Eis.  Es  kann  an- 
schließend  in  jeden  Wegabfluß  abgelassen  werden. 
Hierdurch  entfallen  lange  Transportwege  zu  einem  La- 
gerplatz,  auf  dem  Eis  und  Schnee  auf  einen  warmen 
Wintertag  zum  Abschmelzen  warten  sollen  oder  sonst 
wie  entsorgt  werden.  Da  das  Schmelzwasser  einen 
Wärmeüberschuß  aufweist,  kann  durch  ein  Ablassen  in 
Wegabflüsse,  Gullys  und  dergleichen  auch  dessen  Ein- 
frieren  verhindert  oder  eingefrorene  Teilbereiche  wieder 
aufgetaut  werden. 
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